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Vorbereitung des bergrechtlichen Planfeststellungsverfahrens 

Niederschrift zum Scopingtermin 

Ihr Zeichen:  

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

mit dem gemeinsamen RdErl. des MLU, MI, MW und MBV vom 27.07.2005 – 

42.2-22301/3 (MBL. LSA Nr. 43/2005 vom 29.08.2005) wird die Sicherung 

des nachhaltigen Erfolgs der auf der Grundlage der §§ 18 bis 28 des Natur-

schutzgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (NatSchG LSA) festgesetzten 

Maßnahmen zum Ausgleich oder zum Ersatz von unvermeidbaren Be-

einträchtigungen von Natur und Landschaft geregelt. Um sicherzustellen, 

dass die Kompensation der Eingriffsfolgen in angemessener Zeit erfolgt, die 

Kompensationsziele erreicht und die Erfolge der Maßnahmen nachhaltig ge-

sichert werden, hat die Genehmigungsbehörde in der Genehmigung zur Um-

setzung der Eingriffsregelung konkrete und prüffähige Festlegungen zu tref-

fen. 

Um Kompensationsziele, -durchführung und -sicherung der Maßnahmen be-

werten und überprüfen zu können, sind eine Reihe an Informationen als Be-

standteil der Antragsunterlagen zum von Ihnen angestrebten bergrechtlichen 

Planfeststellungsverfahren notwendig. 

Für jede einzelne Kompensationsmaßnahme sind innerhalb des landschafts-

pflegerischen Begleitplans, sofern noch nicht erfolgt, Maßnahmenblätter mit 

folgenden Angaben zu erstellen: 

  

03.03.2020 

33.16-05120-5148-4652/2020 

 

Herr Kießling 

Durchwahl +49 345 5212-204 

 

Dezernat 33 

Besondere Verfahrensarten 



Seite 2/2 

 

 Bezeichnung des Eingriffsvorhabens, 

 Name und Anschrift des Vorhabensträgers, 

 Name und Anschrift des für die Eingriffskompensation Verantwortlichen, 

 Bezeichnung der Kompensationsmaßnahme, 

 Größe der Fläche der Kompensationsmaßnahme, 

 detaillierte Beschreibung von Art und Umfang der Kompensationsmaßnahme, 

 kartografisch Darstellung – räumliche Zuordnung des Eingriffsvorhabens und der Kompensa-

tionsmaßnahmen (kartografische Darstellung auf Grundlage der topografischen Landeskar-

tenwerke im Maßstab 1 : 10 000) einschließlich Koordinatenangaben (Lagestatus 110 – 

Gauß-Krüger-Koordinaten, Bessel-Ellipsoid – bzw. ggf. zusätzlich Lagestatus 489 – WGS 84-

Koordinaten – und Höhenangaben im Höhenstatus 160 – Deutsches Haupthöhennetz 1992, 

Normalhöhennull (m über NHN), Pegel Amsterdam –), 

 Auflistung der jeweils betroffenen Flurstücke, 

 Detaillierte Angaben zur grundbuchrechtlichen oder vertraglichen Sicherung der Maßnahmen 

oder Maßnahmenflächen, 

 Zeitplan zur Umsetzung der konkreten Maßnahmen, 

 Beschreibung der Maßnahmen zur nachhaltigen Sicherung der Flächen, 

 detaillierte Beschreibung erforderliche Pflege- und Unterhaltungsmaßnahmen (konkrete An-

gaben zu Art, Umfang und zeitlichen Ablauf der Maßnahmen), 

 Ausgangsbiotop oder –biotopkomplex einschließlich ergänzender Hinweise zur naturschutz-

fachlichen Bewertung sowie 

 Zielbiotop oder –biotopkomplex einschließlich ergänzender Hinweise zur naturschutz-

fachlichen Bewertung 

Zusätzlich zu den Maßnahmeblättern ist der beiliegende Meldebogen Eingriffsregelung, Teil 1, 

vom Antragstellerin auszufüllen. 

Ich möchte weiterhin darauf hinweisen, dass für die Bewertung und Bilanzierung von Eingriffsfol-

gen und die Ermittlung des Kompensationsbedarfs sowie für die Bewertung und Bilanzierung von 

Ausgleichsmaßnahmen die Richtlinie über die Bewertung und Bilanzierung von Eingriffen im Land 

Sachsen-Anhalt gem. RdErl. des MLU, MI, MW und MBV vom 16.11.2004 – 42.2-22302/2 - Be-

wertungsmodell Sachsen-Anhalt - anzuwenden ist. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

 

Kießling 

 

 


